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Polizeirevier Salzlandkreis
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend dem Servicegedanken für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

 

Bernburg (Unfall mit weiteren Folgen)

Am frühen Dienstagmorgen wurde die Ampelanlage im Kreuzungsbereich B6N / Altenburger Chaussee bei einem Unfall
beschädigt und fiel dadurch aus. Die 58-jährige Fahrzeugführerin, welche in Richtung Köthen unterwegs war, kam aus bisher
ungeklärter Ursache, gegen 03:20 Uhr nach rechts auf die Abbiegespur und kollidierte dort mit dem Mast der
Lichtsignalanlage. Die Frau wurde dabei zum Glück nicht verletzt, am Fahrzeug entstand hoher Sachschaden, es musste
abgeschleppt werden. Aufgrund des Ausfalls der Lichtsignalanlage kam es in den Morgenstunden zu starken
Verkehrsbehinderungen und einem Unfall mit einer leicht verletzten Person in diesem Bereich. Die Fahrerin eines PKWs
hatte sich aus Altenburg kommend in den Kreuzungsbereich hineingetastet und dabei offenbar den aus Richtung A36
kommenden PKW übersehen. Bei dem Zusammenstoß wurde sie leicht verletzt. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt
werden.

L151 Alsleben – Belleben (Unfall unter Alkoholeinwirkung)

Am Montagabend wurde ein Unfall auf der Landstraße 151, zwischen Alsleben und Belleben gemeldet. Beim Eintreffen der
Beamten vor Ort wurde der Fahrer noch im PKW vorgefunden und belehrt. Eigenen Einlassungen zufolge war er hinter der
kleinen Kurve plötzlich nach rechts von der Fahrbahn abgekommen und in den Straßengraben geraten. Hier kollidierte das
Fahrzeug mit einer größeren Straßenbefestigung aus Stein. Am Fahrzeug entstand hoher Sachschaden, der 39-jährige Fahrer
blieb unverletzt. Aufgrund des starken Alkoholgeruches, welcher vom Fahrer ausging, wurde ein freiwilliger Atemalkoholtest
durchgeführt, dieser erbrachte einen vorläufigen Wert von 2,09 Promille. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet und der
Führerschein sichergestellt. Nach Abschluss aller zur Beweissicherung erforderlichen Maßnahmen wurde der Mann später
aus der Dienststelle in Bernburg entlassen. Das weitere Führen von Kraftfahrzeugen im öffentlichen Straßenverkehr wurde
ihm bis zu einer rechtlichen Entscheidung untersagt.

Staßfurt (Unfall mit Personenschaden)



Am Montagabend wurden bei einem Unfall auf der Förderstedter Straße, Einmündungsbereich Thomas-Müntzer-Straße vier
Personen zum Teil schwer verletzt. Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen fuhr eine 51-jährige aus der Thomas Müntzer-
Straße auf die Förderstedter Straße auf, offenbar ohne dabei die Vorfahrt des aus Richtung Förderstedt kommenden
Fahrzeuges zu beachten. Trotz einer Gefahrenbremsung konnte der 29-jährige Fahrer des anderen Fahrzeuges einen
Zusammenstoß nicht mehr vermeiden. Die 51-Jährige wurde durch die Wucht des Aufpralls im Fahrzeug eingeklemmt und
musste durch die Feuerwehr geborgen werden. Sie wurde mit einer Beinfraktur ins Klinikum nach Magdeburg eingeliefert.
Der 29-Jährige, seine schwangere Beifahrerin und das 5-jährige Kind wurden leicht verletzt in die Kliniken nach Aschersleben
und Bernburg gebracht. Die Fahrzeuge wurden abgeschleppt, es kam zu entsprechenden Verkehrsbehinderungen in diesem
Bereich.

Staßfurt (Diebstahl aus Kraftfahrzeugen)

In der Nacht zu Dienstag wurde ein im Birkenweg abgestellter PKW aufgebrochen. Die unbekannten Täter zerstörten die
Seitenscheibe des Fahrzeuges und entwendeten ein im Innenraum vergessene Geldbörse des Fahrzeugbesitzers. In der
Geldbörse befanden sich neben dem Bargeld auch der Führerschein, der Personalausweis und die EC-Karte. Die Tatzeit
konnte zwischen 21:00 Uhr und 06:20 Uhr eingegrenzt werden. Eine Anzeige wurde aufgenommen.

(koma)

 

Impressum: Polizeiinspektion Magdeburg Polizeirevier Salzlandkreis Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Franzstraße 35
06406 Bernburg Tel: +49 3471 379 402 Fax: +49 3471 379 210 mail:  presse.prev-slk@polizei.sachsen-anhalt.de


